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I?«) —

in ein Zentralsekretariat des schweizerischen Mieten Kreuzes nnd betreffend Ueber

gang des Bereinsorgans „Das Rote Kreuz" in den Alleinbesih des si,entralvereins
vain Raten Kreuz abne Opposition beigestiimnt nnd ans Antrag des Zentralvor-
standes Wachtmeister Marthaler in Biet, der seit vielen Iahren sich nm den

Militärsanitätsverein verdient gemacht hat, zum Ehrenmitglied ernannt.
Nach einem flatten Fcstzug dnrch die Stadt, unter Führung der Stadtmusit,

vereinigte das Bankett im „Salven" etiva 120 Teilnehmer, An demselben Gastierte
der Zentralpräsidcnt ans die Stadt Glarus, Herr Hauptmann van Tscharner auf
die Bestrebungen des Militärsanitätsvereins und Herr Regierungsrat Dr. Hefti, als
Vertreter der Glarncr ^Regierung, in gehaltvoller Rede auf die freiwillige Hülfe nnd
das Baterland, dem sie dient. Oberstlieutenant W. Sahli überbrachte, als Vertreter
des Herrn Oberfeldarztes und der Direktion des Raten Kreuzes, Grüße und Glück-
wünsche nnd widmete dem so früh der Sanitätstrnppe entrissenen Oberinstruktvr
Oberst Jsler Warte dankbarer Erinnerung.

Anschließend an eine Zusammenstellung von Gegenständen für das alpine
Rettungswesten, die das glarnerischc Rote Kreuz im Saale veranstaltet hatte, demon
strierte nach Hanptmann Lardp aus Genf eine von ihm konstruierte Schlittentrag
bahre für Transport von Verwundeten in den Felsen des Salsvc. Gewürzt dnrch
die tönenden Weisen der Stadtmnsik flogen so die Stunden rasch dahin nnd nur
zu rasch schlug die Abschiedsstunde, die Delegierte und Gäste wieder davon führte
»ach allen Richtungen unseres Vaterlandes,

—
Ordentliche Delegierten-Rersammlnilg des Schweiz. Zentrntvereins

vom Roten Kren;

Simàg mi» !M>àg den 1?. und 18. ?»»i M> in Neuenburg.

Vrogrcinrrn:
Samstag, 17. Juni. Nachmittags: Ankunft der Teilnehmer: Bezug der Fest-

karten im Bahnhofbuffet: jeder Teilnehmer erhält zum Preis von Fr. 0 ein

Ecnwert mit Festkarte, Festzcichen, Plan der Stadt Neuenbnrg nnd Angabe
der Hotels. — Die Festkarte berechtigt zur Teilnahme an der Zusammenkunft
vom Samstag Abend nebst Imbiß, sowie zum Bankett nnd an der Seefahrt
vom Sonntag.

8HF Uhr abends: Gemütliche Zusammenkunft und Konzert auf der Terrasse
des Hotels Terminus gegenüber dem Bahnhof. Bei schlechtem Wetter findet
die Zusammenkunft in der Dépendance deS Hotels statt.

Sonntag, 18. Juni. 8 Uhr morgens: Drltgirrtrn-Dersanlmlung in der

Aula der Akademie.

Trakt a »den liste: 1. Appell der Delegierten. '2. Protokoll der Delegierten-
Versammlung in Schafshausen. Jahresbericht und Jahrcsrechnung Pro 1901.
Budget pro l900. 4. Wahl der Kontrollstellen für die Rechnung pro 1905.
st. Wahl derjenigen Direktionsmitgliedcr, die durch die Delegierten-Versammlung
zu wählen sind. v. Referate: P Die Trilling drr Arkrit zwischen drin Zrntral-
vrrrin nnd drn Zwrigvrrrinrn vom ììotrn ü'rrnz. Referent: Herr Dr. W. Sahli,
Bern; b) l_a gsrde-maladv lachn«. Referent: Herr Dr. Krafft, Hansanne. 7. An-
träge der Direktion ans Statntenrcvision. Umwandlung des Zentralsekretariates nnd



Uebernahme des Vereinsvrgans drirch das Rote Krenz. K. Anträge einzelner Zweig-
vereine oder Teilnehmer, ll. Bestimmung des Srtes der nächsten Delegierten-Ver-
sannnlnng. 1U. Unvorhergesehenes.

II Uhr v o r mitt a g 5 Besichtigung der dem neuenbnrgischen Roten Kreuz ge-
hörenden Spitalbaracke, die vor dem Akademiegebäcide aufgestellt ist und eine Aus
stellung von Sanitätsartikeln der Firma E. F. Hansmann in St. Üiallen enthält.

I2Itz ìlhr präzis: Bankett iin t'Iiâlot <tc> In p^"w>unrtr>.
ll Uhr: Ärnppenweiscr Besuch der städtischen Museen.
4—ö ìlhr: Danrpsschiffnhrt auf dem See.

Tit.
Sie werden hiermit höfl. ersucht, bis sMàllS III. Znili den, unterzeichneten

Sekretär die Name» Ihrer, nach Art. 11 der Statuten M bezeichnenden Delegierten
mitzuteilen. Als Mitgliederzahl ist die im diesjährigen Jahresbericht aufgeführte
maßgebend.

Wir machen speciell darauf aufmerksam, daß im Interesse einer ruhigen
lMchäftsbehandlung der Beginn der Sitzung auf vormittags Uhr
angesetzt ist, so daß die weiter wohnenden Delegierten schon am Samstag in
N'enenburg eintreffen müssen.

Indem wir die Mitglieder des Roten Kren,',es, des Schweig. Samariterbundes,
des Schweig. Militärsanitätsvereins und des Schweig, gemeinnützigen Fraucnvereins,
sowie andere Freunde unserer Bestrebungen gur diesjährigen Rot-Krenz-Tagnng
bestens einladen, zeichnen

Mit vorzüglicher Hochachtung!

Zürich und Bern, lö. Mai I9öö.

M die IiMioil !>es

Sà'iz. N'illràmirs mn Men Kmi.u

Der Präsident:
Haggrnmacher.

Der Sekretär:
Dr. W. Sahli.

Der „Aebersnmariter".

Das sachgemäße Eingreifen des in der ersten Hülfe geübten Samariters besteht

nach Friedrich von ESmarch vor allem darin, daß man einen plötzlich Erkrankten

oder einen Perletzten so rasch als möglich in ärztliche Behandlung bringt ^ vorher
aber soll man, wenn möglich, eine etwa bestehende Lebensgefahr
sz. B. durch Verblutung! abwenden und den Kranken bis zur Ueber
gäbe in ärztliche Hülfe vor jeder weitern Beschädigung schützen.
Um dies zu können, darf man allerdings kein bloßer Angenblickssamariter sein,

sondern muß fleißig gelernt und geübt haben, sowohl was man machen muß

als waS man nicht machen darf. Der Samariterunterricht ist kein Unterricht
über ärztliche Behandlung chicse ist allein Sache deS Arztes), sondern, wie der um
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